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Beilage zu der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

XXIV. Schweiz. Bildungskurs für Lehrer der Knabenhandarheit

in Frauenfeld.

12. 3uli bis 7. August 1909.
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Kurse
zus. 65 Fr.

Der ScAwe/zemcAe V<?ra« zur Fo/ztera/zg r/es /ür /OzôAêvz veranstaltet
mit finanzieller Unterstützung des Bundes, unter Oberaufsicht der Erziehungsdirektion des Kantons
Thurgau vom /2. Vu/j Ais 7. Ang-«si /POP m Fraa<?«/<?Ai zfe/z XY/U. ScÂœœiz. Z.f?A/z?zMdK/zgsA«rs
/wr tfe« L/ßfemcAi iß /CßaAeßAaßdarAeii.

I. Zweck im Allgemeinen.
Die Handarbeiten bezwecken, rfe/z ScAüfer AeoAacAfeß «ßri ßfe/zAe« zu lehren, ihn t/urcA

•Se/AsiAeiäiigßßg zuwr EVAeßßeß, UZs'ss^ß «ßd /Cdßßgß zu führen und ihm zu praAiiscAe/' 7/ößd-
/eriigAeii z« wrAei/gß. Durch die Kurse sollen die Teilnehmer befähigt werden, den Hand-
arbeitsunterricht methodisch zu erteilen. Neben der praktischen Ausbildung erhalten die Kurs-
teilnehmer Belehrungen über zweckmäßige Einrichtung von Schülerwerkstätten, über Rohmaterialien,
Werkzeuge und deren Bezugsquellen.

II. Arbeitsfächer und ihre Dauer, Kursgeld.
Der Kurs umfaßt folgende Arbeitsfächer:

1. a) Figßzgßiar&ßrs vom 12. Juli — 31. Juli, Kursgeld 50 Fr
b) AfaißrAo/zarAgiig/z „ 31, Juli— 7. Aug., „

2.. AjorioßßäggarAgiigß „ 12. Juli — 7. Aug., „
3. T/oAg/AßßAarAgzigß „ 12. Juli — 7. Aug., „
4. ScAßiizgß „ 12. Juli — 7. Aug.,
5. /Woflfei/igrarAgzYe« „ 12. Juli — 7. Aug., „

Der Elementarkurs, ergänzt durch die Arbeiten in /teiizgroAr M/z<i

MzißrAo/z, ist für das 1.—3. Schuljahr, sowie /Ar S/?<?zia/A/asseß und
•/«geßAAorig berechnet. Er umfaßt Arbeiten in Ton, Papier, Halbkarton,
Bettigrohr und Naturholz. Er zeigt, wie die Handarbeiten zur Belehrung
und Veranschaulichung des theoretischen Unterrichtes herangezogen
werden sollen und wie sie zur Betätigung in der schulfreien Zeit dienen.

Es steht den Teilnehmern frei, sich für Kurs la, oder Kurs 1b,
oder endlich für Kurs la und b einschreiben zu lassen.

Die Kartonnagearbeiten (4.-6. Schuljahr) erziehen zu Genauig-
keit und Sauberkeit im Arbeiten. Sie unterstützen den Rechen- und
Zeichenunterricht und liefern beliebte Nutzgegenstände für das Haus.

Die Hobelbankarbeiten (7.-9. Schuljahr) bieten den Knaben
Gelegenheit zu ausgiebiger körperlicher Betätigung und zu wertvollen
Beobachtungen am Material. Sie führen ihn zugleich ein in das Ver-
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ständnis und das Anlegen technischer Zeichnungen und deren Verwendung [bei der Anfertigung
gewerblicher Gebrauchsgegenstände.

Das Holzschnitzen (7. 9. Schuljahr) umfaßt Furchen-, Flach- und Reliefschnitt. Diese
Arbeiten bilden eine praktische Anwendung des Freihandzeichnens; sie fördern den ästhetischen



Sinn und bilden den Geschmack durch Ausführung einfacher
Ornamente. Etwelche Kenntnis der Hobelbankarbeiten ist un-
entbehrlich.

Das Modellieren (1.—9. ^Schuljahr) läßt (sich hnit Erfolg
auf allen Schulstufen anwenden. Es ist ein Schnitzen.

vorzügliches Bildungsmittel für Hand und Auge und fördert den Anschauungs-
und Zeichenunterricht, sowie die Geschmacksbildung.
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a) Der Unterricht wird in deutscher und französischer Sprache erteilt
Wahl des Faches steht dem Teilnehmer frei.

Ay Arbeitszeit. Der Unterricht dauert täglich neun Stunden mit je einer
halben Stunde Unterbruch am Vor- und Nachmittag. Der Samstagnach-
mittag ist frei und soll zu gemeinsamen Ausflügen und zum Besuche der

Sehenswürdigkeiten in Frauenfeld und Umgebung benützt werden,
c) Kosten. Das AarsgaM (siehe oben) ist in der ersten Kurswoche zu be-

zahlen. Abs/ «nd Logis werden auf z/rAa Er. .90.— zu stehen kommen.
d> Subvention des Bundes, /arfewz Aars/ai/naA/rea/- ist dn/zA V<?r/raitt/a«g dar ErzraA««gs-

dt'reAi/o« TAarga« no/w a/<(ganöss/scAa« /nd«s/r/ada/?ar/a/na«/ ai«a S«Aaa«Eo« /« g/a/afcar
DöAc gas/cAar/, «Aa sta iA/n no« sof/zo/-Aawtowsrog-iVmag zag'^sgrocAo« «Ard. A///ä/Aga
Ga/namdasMAna/d/o/za« a/c. wrdra A/arAa/ /z/cAi AardaAs/aA/fg/. Es wird die bestimmte Er-

wartung ausgesprochen, daß die subventionierten Teilnehmer in ihrem Wohnorte die im Kurse
erworbenen Fertigkeiten verwerten, sei es durch Abhalten von Vorträgen über die Handarbeit,
oder, was besser ist, durch Einrichtung von Handarbeitsschulen.

^ Vorträge. Für die theoretische Ausbildung der Kursisten wird durch Vorträge oder Diskus-
sionsabende gesorgt werden.

/) Kost und Logis. Herr Schulinspektor Bach in Kefikon bei islikon ist auf Wunsch gerne
bereit, für Kost und Logis zu sorgen und den Angemeldeten spezielle Mitteilungen darüber

zu machen.

IV. Anmeldung.
Zur Anmeldung sind besondere Formulare zu verwenden, welche bei der Kursleitung, den

kantonalen Erziehungsdirektionen und den Schulausstellungen Bern, Freiburg, Lausanne und Zürich
bezogen werden können. Die Anmeldungen müssen bis spätestens den 15. Mai 1909 der Er-
Ziehungsdirektion des Wohnkantons eingereicht werden.

Der Kursleiter, Darr <SicA«//«s/;aA/or ßacA m Aa/iAo« Aar /s//Ao«, wird weitere Auskunft bereit-

willigst erteilen und den Angemeldeten später durch Zirkular noch angeben:
Ort und Zeit der Eröffnung des Kurses. Stundenplan und Kursordnung. Die zu beschaffenden

Werkzeuge.
Durch sorgfältige Vorbereitung des Kurses wird das gute Gelingen desselben zu sichern

gesucht. Wir laden daher die Interessenten freundlichst ein, den Kurs recht zahlreich zu besuchen
und hoffen im Interesse einer zeitgemäßen Weiterentwicklung der Jugenderziehung auf recht viele

Anmeldungen. Auch die landschaftlichen Reize des Kursortes und seiner Umgebung lassen rege
Beteiligung erwarten. Die Kursleitung und die Kurslehrer werden sich nach Kräften bemühen, die
Teilnehmer für das geforderte Ferienopfer in fruchtbringender Weise zu entschädigen.

Zär/cA, /5. EaAraar 790.9,
Eranan/a/d,

Für den Schweizer. Verein zur Förderung des Handarbeitsunterrichtes für Knaben:

Der Sekretär: //a/nr. ///ästend. Der Präsident : Ed. Oer///.

Die Erziebungsdirektion des Kantons Thnrgan :

Aira/s.

Der Karsleiter :

Aag. Eacft.

C'est malheureux pour ceux dont le nombre d'heures se rap- | in dieser Tätigkeit ihre volle Befriedigung fand.
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